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	Als das Hinrichsen- und Quedenburgische Hochzeit-Fest, den 3ten Decembr. 1739. zu Altona solenniter gefeyret und vollzogen wurde, Wolte Dem Hoch-werthgeschätzten Braut-Paare seine schuldige Bey-Freude und Ergebenheit bezeugen ein ergebener Diener Friederich Jacob Oeding, auf dem Altonaischen Gymnasio der freyen Künste Beflissener
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